
Neheim. Das Familienzentrum Ne-
heimer Kopf/die Städtische Kita
Zipfelmütze bietet ein Selbstbe-
hauptungstraining für Frauen an.
An drei Abenden findet ein Trai-
ning für Einsteigerinnen statt. Der
Kurs beginnt amMontag, 14. Janu-
ar, um 20 Uhr. Nach dem Grund-
kurs erfolgt für die interessierten
Frauen ein Aufbautraining an drei
weiteren Abenden. Frauen lernen,
wie man sich gegen körperliche
und emotionale Angriffe wehren
kann. Dozent ist Carlos Uhe. Die
Teilnahmegebühr für drei Abende
beträgt 15 Euro.

i
Anmeldungen sind abMittwwt och,
2. Januar, im Familienzentrrt uur m

Neheimer Kopf/ Kita Zipfelmütze,
s 02932 82892, E-Mail familien-
zentrrt uur mneheimerkopf.neheim@arnnr s-
berg.de, möglich.

Für Frauen: Training
Selbstbehauptung

Von Torsten Koch

Arnsberg/Hüsten/Sibiu. Er hat es
schon wieder getan! Bereits zum
dritten Mal ist der Spediteur
Christoph Dahlmann unkompli-
ziert und zupackend in Erschei-
nunggetreten,umein„tierisches“
Transportproblem zu lösen.
Gerade noch rechtzeitig vor

einem heftigen Wintereinbruch
in Rumänien konnte eine viele
Tonnen schwere Lieferung mit
Hundefutter und reichlich „Hilfs-
gütern für Not leidende Fellna-
sen“ den noch in Bau befindli-
chen Shelter nahe Sibiu errei-
chen. Wie berichtet, entsteht na-
he der Stadt auf Initiative des
Arnsberger Vereins „Hilfe statt
Trost“ eine Zufllf ucht für
rumänischeHunde inNot, denen
sonst der sichere Tod bevorsteht.

Dahlmann organisierte den
Transport auf den Balkan über
seine Firma „Allgemeine Land-
und Seespedition“ (A.L.S.). Für
ihn ist es „selbstverständlich“, zu
helfen – für Kornelia Kannen-
gießer jedoch ist ein solches En-
gagement keinesfalls eine Selbst-
verständlichkeit, darum war es
der Initiatorin der Arnsberger
Hundehilfe ein Herzensbedürf-
nis, dem zupackenden Hüstener
persönlich „Danke“ zu sagen.
Kürzlich lernten sich beide dann
erstmals persönlich kennen – als

Hüstener Spediteur hilft hungrigen Hunden
Christoph Dahlmann lässt erneut Futter nach Rumänien bringen. Arnsbergs Tierschützer sagen Danke

K Die Rumänin Maria Cristina,
vor Ort mit ihremMann und einer
aus eigener Tasche bezahlten
Hilfskraft als Tierschützerin aktiv
und mit der Verantwortung für
den Shelter-Bau betraut, postet
und mailt ständig Info in Rich-
tung Sauerland:

K Zäune auf der weitläufigen An-
lage (9000 Quadratmeter, ge-
nutzt wird zunächst gut die Hälf-
te) sind gezogen, Betonfunda-
mente und Gitter für die Zwinger
wurden platziert.

K Zwei Container sind vor Ort an-
geschafft worden, doch ganz
wichtig wäre ein weiterer, mög-
lichst geschlossen und beheiz-
bar.

K Wer helfen möchte (Stromge-
nerator, Container, Geldspende)
kann sich direkt an Kornelia Kan-
nengießer wenden, s 0171-888
42 25, oder E-Mail an: kornelia.
kannengiesser@web.de

K Wer sich über die Not der Hun-
de informieren möchte: https://
m.facebook.com/story.php?
story_fbid=23669383933340
87&id=871853459509262 koch

So können Sie helfen

„Dankeschön – und auf weitere Zusammenarbeit“: Handschlag zwischen Kornelia Kannengießer, „Chefin“ des Vereins „Hilfe
statt Trost“, und Christoph Dahlmann, Chef der Hüstener Spedition A.L.S. . FOTO: TORSTEN KOCH

„Ich habe großen
Respekt vor dem,
was Sie leisten!“
Christoph Dahlmann, Spediteur,
über Kornelia Kannengießer

die Tierschützerin im Firmensitz an
der Heinrich-Lübke-Straße einen
üppigen Präsentkorb überreichte.
Dessen Inhalt wurdewährend der

A.L.S.-Weihnachtsfeier unter derBe-
legschaft verteilt, die sich schon des
Öfteren sozial engagiert hat; für

Zwei- und Vierbeiner gleicherma-
ßen. „Mein schönstes Weihnachts-
geschenk“, meint Kornelia Kannen-
gießer mit Blick auf den gelungenen
vorweihnachtlichen Hilfstransport.
Zunächst wurden reichlich Güter
aus Geldern nach Arnsberg geholt,

vor Ort mit weiteren, eingelagerten
Hundefutter-Säcken und provisori-
schen Hundehütten auf einen –
dann halb gefüllten – Aufllf ieger ge-
packt und schließlich nach Sibiu ge-
fahren.

Schönstes Weihnachtsgeschenk
Bereits zum dritten Mal hat A.L.S.
somit ein Logistikproblem der hei-
mischen Initiative zur Rettung von
„Niemandshunden“ gelöst. Im Jahr
2016 – ganz am Anfang der Hilfsak-
tion – telefonierten Christoph Dahl-
mann und Kornelia Kannengießer
erstmals, um einen Transport zu or-
ganisieren. 2017 half der Hüstener
Unternehmer dann einweiteresMal
– und nun folgte der dritte Streich.
„Helfen ist wichtig – Menschen,

aber auch Tieren“, meint der u.a.
beim SVHüsten 09 sportlich wie so-
zial engagierte Spediteur, der auch
selbst Hundebesitzer ist – und fügt
mit Blick auf Kornelia Kannengie-

ßerhinzu: „IchhabegroßenRespekt
vor dem, was Sie leisten!“
Dank der jüngsten Hilfsaktion

steht den derzeit über 200Hunden –
darunter etwa 80 Welpen – im tief
verschneitenMittelrumänien ein zu-
mindest erträglichesWeihnachtsfest
bevor, den Vorräten und Hütten sei
Dank. Täglich etwa 400KiloHunde-
futter gehen für die hungrige Fellna-
sen-Kolonie drauf – keine Überra-
schung also, das weitere Transporte
folgen müssen.

Türen stehen immer offen
„DieTüren stehen immeroffen“, sig-
nalisiert Christoph Dahlmann Be-
reitschaft, über seine Firma und sei-
ne Kontakte auch in 2019 helfen zu
wollen. Nach dringend benötigten
Containern (alsprovisorischeUnter-
kunft/Quarantäne-Station im Shel-
ter)will er ebenfalls seineFühler aus-
strecken. Ganz wie gewohnt: spon-
tan, unkompliziert und schnell. Da
sagen Rumäniens Hunde: „Wau!“

KOMPAKT

Neheim. Da die Pauluskirche in Ne-
heim entwidmet wurde, finden alle
Gottesdienste der evangelischen
Kirchengemeinde Neheim an
Weihnachten in der Christuskirche
an der Burgstraße statt.

Alle Gottesdienste in
der Christuskirche

Arnsberg. Dieter Alldorf gewann das
letzte Bundesliga-Tippduell des Jah-
res. Mit 6:3 setzte er sich gegen Re-
daktionsleiter Martin Haselhorst
durch. Es war der sechste Lesersieg
im 17. Duell. Siebenmal gewann die
Redaktion, viermal gab es einRemis.
Nach Punkten gewannen die Leser
die Hinrunde mit 96:95-Punkten.
Das Tippduell wird mit neuem

Modus fortgesetzt: Dieter Alldorf
wird gegen einen anderen Leser/-in

weitertippen. Leser dürfen künftig
entscheiden, ob sie nach einem Sieg
gegen einen Redakteur weitertippen
wollen. Verliert er dann, verspielt er
aber seinen Jackpot. Erst dann steigt
wieder ein Redakteur ins Spiel ein.
Wer am 18. Spieltag gegen Dieter
Alldorf tippen will, schickt uns bis
zum 15. Januar seine Tipps, ein Port-
raitbild und ein paar Infos zur Per-
son an gewinnspiel-arnsberg@
westfalenpost.de

Alldorf gewinnt das Tippduell
Leser bezwingt Redaktionsleiter. Modus wechselt

So lief das Tippduell
17. Spieltag/

Verein und Ergebnisse

Tipp | Punkte | Leser

Dieter Alldorf (Arnsberg)

Tipp | Punkte | Redakteur

Martin Haselhorst

Borussia Dortmund -Gladbach 2:1 2:1 3 3:2 1

B. Leverkusen - Hertha BSC Berlin 3:1 1:1 0 2:1 1

RB Leipzig - Werder Bremen 3:2 1:0 1 3:1 1

VfB Stuttgart - Schalke 04 1:3 1:2 1 2:1 0

Hannover 96 - F. Düsseldorf 0:1 1:1 0 1:1 0

1. FC Nürnberg - SC Freiburg 0:1 2:1 0 2:2 0

Eint. Frankfurt - Bayern München 0:3 1:3 1 2:2 0

FC Augsburg - VfL Wolfsburg 2:3 2:1 0 1:1 0

TSG Hoffenheim -FSV Mainz 1:1 2:1 0 2:1 0

Endstand Tippduell 6:3 6 3
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BZEITUNG FÜR ARNSBERG

IHRE EXPERTEN FÜR SCHÖNES WOHNEN IN ARNSBERG

Unser Angebot der Woche

KLICK
TECHNIK

17,99m2

9917,
Design-Klick-Belag

in hochwertigem Holz-Dessin, durch das Klick-System einfach und
schnell zu verlegen, robust und pflegeleicht, angenehm zu begehen,

Paneele ca. 1210 x 178 mm, ca. 4 mm stark

Nur 300 m vom
Neheimer Dom!

FUSSLEISTEN
& DÄMMUNG*
KOSTENLOS

*pro m2 Design-Belag max. 1 m Sockelleisten 20/40 mm
und 1 m2 Dämmung kostenlos

JETZT ZU JEDEM
DESIGN-KLICK-BELAG


